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KOMMENTAR 

BUXTEHUDE

Vortrag über
Dostojewskij-Roman
Die Volkshochschule Buxtehude
(Bertha-von-Suttner-Allee 9) ver-
anstaltet zusammen mit der Deut-
schen Dostojewskij-Gesellschaft
einen Deutsch-Russischen Kultur-
abend am Freitag, 4. Dezember,
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Es gibt
einen Vortrag über den Roman
„Schuld und Sühne“ des Schrift-
stellers Fjodor Dostojewskij. An-
meldung bei der Kursleiterin Clau-
dia Lühmann unter der Telefon-
nummer 0170 / 341 01 24. (bwil)

STADE

Theaterkursus zu
Schillers „Räuber“
Freiheit und Gesetz, das sind die
zentralen Themen in Schillers
Sturm-und-Drang-Drama „Die
Räuber“. Nachwuchsschauspieler,
die Lust haben, sich einmal auf
einer Theaterbühne auszupro-
bieren, haben dazu am Montag,
15. Februar, die Gelegenheit. Von
16 bis 20 Uhr zeigt ein Theaterpä-
dagoge 14 bis 19-Jährigen die
Grundkenntnisse der Schauspiele-
rei. Der Kursus kostet 23 Euro. Die
Eintrittskarte für die Aufführung
„Die Räuber“ am Dienstag, 15. Fe-
bruar, von 19.45 Uhr an ist in-
klusive. Anmeldung unter
G 04141 / 40 91 40. (fre)

STADE

DGB hat neue
Regionalvorsitzende
Anette Düring ist die neue Vor-
sitzende des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes (DGB) der Region
Bremen – Elbe/Weser. Sie wurde
mit 66 von 67 Stimmen gewählt.
Düring vertritt die Interessen von
mehr als 120 000 Gewerkschafts-
mitgliedern. Die neue DGB-Region
entstand mit der Fusion der ehe-
maligen DGB-Gliederungen Bre-
men und Elbe/Weser. Düring war
bislang Regionsvorsitzende der
DGB-Region Elbe-Weser. (nd)

HIMMELPFORTEN

Rolf Zuckowski hilft
im Sonderpostamt
Im Christkinddorf Himmelpforten
öffnet am Freitag, 27. November,
um 17 Uhr der Weihnachtsmarkt.
Bereits von 14 bis 16 Uhr unter-
stützt der bekannte Kinderlieder-
macher Rolf Zuckowski an dem
Tag die freiwilligen Helfer in der
Villa von Issendorf (Poststraße),
die jedes Jahr tausende Wunsch-
zettel beantworten. Ein besonderer
Gast kommt auch am Sonnabend,
28. November, nach Himmel-
pforten. Niedersachsens Minister-
präsident Christian Wulff (CDU)
besucht von 15 Uhr an den Weih-
nachtsmarkt und das Sonderpost-
amt. (nd)

TERMINE
BUXTEHUDE
Handarbeitsnachmittag mit Klönen von
14.30 Uhr an im Mehrgenerationenhaus
an der Stader Straße 15.

NOTTENSDORF
Mütterberatung von 10 bis 11 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus (Am Hochzeits-
wald).

APOTHEKEN
24. November
APENSEN/HARSEFELD
LÜHE/HORNEBURG/JORK
Auetal Apotheke
Harsefeld, Buxtehuder Straße 9b.
BUXTEHUDE
Leddins Rats- und Einhorn-Apotheke
Lange Straße 30.
STADE/FREDENBECK
Löwen-Apotheke
Hökerstraße 37.

NOTDIENSTE
24. November
ÄRZTE
04141 / 985 85
Giftnotruf
0551 / 192 40
Krankentransporte
04141 / 192 22
BISS Beratungsstelle
04141 / 53 44 15
Elterntelefon
0800 / 111 05 50
Frauenhaus
04141 / 441 23

Die Brücke, 
Kontakt– und Beratungsstelle für psy-
chisch Kranke 04161 / 71 46 71
Hospiz-Gruppe Stade
04141 / 78 00 10
Hospiz-Gruppe Buxtehude
04161 / 59 77 67
Hospiz-Gruppe Harsefeld
0170 / 803 94 80
Nachbarschaftshilfe
04141 / 78 98 38
Opferhilfebüro Stade
04141 / 10 72 86 oder 289
Pflege-Notruf
DRK Stade 04141/803 30
Schuldnerhilfe
Täglich von 14 bis 18 Uhr,
0151 / 59 96 68 07.
Telefonseelsorge
0800 / 111 01 11
Weißer Ring
04141 / 862 30
Zahnärztlicher Notdienst
Tonbandansage beim Zahnarzt

BLITZER
24. November
Die Polizei sucht Temposünder in Barg-
stedt, Griemshorst, Düdenbüttel, Groß
Sterneberg, Borstel, Westerjork, Hollern
und Neuenkirchen.

IHRE TIPPS
Haben Sie Tipps für unsere tägliche
Rubrik „Termine und Veranstaltungen“?
Dann schreiben Sie einfach eine E-Mail
an stade@abendblatt.de oder informieren
Sie uns telefonisch unter der Rufnummer
040 / 70 10 32 70.

TERMINE, VERANSTALTUNGEN, NOTDIENSTE

Erst Rekordverkäufe, jetzt die Talfahrt. Und wenn
man es genau nimmt, geht beides auf Kosten der
Steuerzahler. Denn schließlich haben wir alle die
Abwrackprämie finanziert. Dass jetzt Autohändler
schließen, ist nicht nur für die Betriebe und die

Mitarbeiter ein Fiasko. Auch so manchem Steuerzahler treibt
diese Entwicklung sicherlich die Zornesröte ins Gesicht. Denn sie
bedeutet nichts anderes, als dass wir dem Autohandel mit der
unsäglichen Prämie einen künstlichen Boom verschafft haben –
und das völlig umsonst. Denn wie sich jetzt zeigt, hat die Prämie
die Pleiten tatsächlich bloß hinausgezögert. Mal ehrlich: Hätte
man mit diesem Staatsgeld nicht andere Dinge machen können,
als es für Fahrzeuge zu verpulvern, die unsere Straßen verstop-
fen? Ja, es werden wahrscheinlich noch mehr Händler schließen
müssen. Aber Entschuldigung, liebe Autohändler: So ist es nun
mal, wenn der Markt vollständig gesättigt ist.

Die Prämie hat die Pleiten
lediglich herausgezögert

Bianca Wilkens

Geschäftsaufgaben nach Abwrackprämie
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STADE/HAMBURG – Hier treffen
Klassik auf Pop, Arie auf Chart-
hit, Anzug auf Lederjacke: „The
Nokia Night Of The Proms 09“
steht für den Brückenschlag zwi-
schen musikalischen Genres.
Schon seit 15 Jahren ist diese
Show in den großen Konzerthal-
len Deutschlands zu sehen. Am
Freitag, 27., und Sonnabend,
28. November, gastiert sie in der
Hamburger Color Line Arena.

Fester Bestandteil der Show
sind das 75-köpfige Sinfonieor-
chester „Il Novecento“ unter der
Leitung von Robert Groslot und
die „Electric Band“ um John Mi-
les. Dazu gruppieren sich in je-
dem Jahr musikalische Gäste. 

Auf der diesjährigen Tournee
sind unter anderem die beiden
Schweden Per Gessle und Marie
Fredriksson dabei – besser be-
kannt unter dem Namen „Roxet-
te“. Das Duo feiert auf der „Night
Of The Proms“ sein Bühnen-
Comeback. Neben Roxette sind
auch Christina Stürmer und der
Musiker Alan Parsons dabei. Par-
sons war einst Tontechniker der
Beatles und später mit dem „Alan
Parsons Project“ international
erfolgreich. Den klassischen Part
übernehmen die ungarischen Gi-

tarren-Zwillinge Peter und Zol-
tan Katona.

Für die „Nokia Night Of The
Proms 09“ am Freitag, 27. No-
vember, 20 Uhr, verlosen wir
viermal zwei Eintrittskarten. Wer
dabei sein möchte, schreibt heute
bis 14 Uhr an mitmachen
@abendblatt.de eine E-Mail. Die
Karten werden unter den Einsen-
dern ausgelost. Reguläre Ein-
trittskarten gibt es zum Preis von
46,80 bis 72,10 Euro bei allen
Vorverkaufsstellen. (kn)

Wiedersehen mit Roxette
und Alan Parsons

VERLOSUNG „NOKIA NIGHT OF THE PROMS“

Roxette feiern auf der Tournee der
nach mehrjähriger Konzertpause ihr
Bühnen-Comeback. FOTO: KL

In unserer Ankündigung einer
Reise nach Masuren mit der
Buxtehuder Gruppe „Land-
mannschaft Ostpreußen“ ha-
ben wir versehentlich eine fal-
sche Telefonnummer abge-
druckt. Die korrekte Nummer
lautet G 04161/34 06. Wer mit-
fahren möchte, kann sich bei
Wolfgang Weyer informieren
und anmelden.

Die „Soziale Schuldnerbera-
tung im Landkreis Stade“ ist –
anders als in unserem Bericht
dargestellt – keine private Ini-
tiative. Träger ist vielmehr das
„Frauen- und Familienbera-
tungszentrum Apensen, Land-
kreis Stade e.V.“. Betroffene
werden von Ingrid Scherzer-
Hartz in Apensen (Auf dem
Knüll 11) beraten. (HA)

Korrekturen

Claas Greite
Buxtehude

Gar nicht so einfach, wenn man
noch keinen Taschenrechner be-
nutzen darf. „246 + 441“ steht in
Kreide auf der Tafel, im Raum
der 3b. Schulleiter Ulrich Mayntz,
der auch Mathematik unterrich-
tet, bittet Freiwillige nach vorn.
Ein Mädchen traut sich und
schreibt nach einigem Zögern ei-
ne „687“ hin. „Richtig, Frau Pro-
fessor Doktor. Wieder mal ein Er-
folg!“ kommentiert ein Junge in
der ersten Reihe scherzhaft. 

Doch bei anderen läuft es an
diesem Tag nicht ganz so rund.
Sie zu unterstützen, ist die Aufga-
be von Hans-Jürgen Krause. Der
61-Jährige hilft ehrenamtlich im
Unterricht der Grundschule Alt-
kloster. 

Seine Stunde schlägt, als die
Kinder das „Dicki“ und das „Dün-
ni“, die beiden Hefte mit den Re-
chenaufgaben, aufschlagen sol-
len. „Hier, Herr Krause, hier!“
ruft etwa die Hälfte der 23 Kin-
der. Der Umworbene widmet sich
erst einmal der achtjährigen Aly-
cia. Geduldig hilft der pensionier-
te Diplom-Ingenieur nach, wo es
hakt und macht Alicia Mut, die
Lösung selbst zu finden. „Na
komm, das schaffst Du locker!“
flüstert er der Schülerin zu. Und
tatsächlich gelingt es bald, sodass
sich Herr Krause Alycias Tisch-
nachbarin widmen kann.

Hans-Jürgen Krause ist einer
von sieben Teilnehmern des Pro-
gramms „Senioren fördern Bil-
dung“, die seit rund einem Jahr
an der Grundschule Altkloster
aktiv sind. Wie seine Frau Hanne-
lore, die an diesem Tag eine Eta-
ge tiefer in der ersten Klasse im
Einsatz ist, kommt er an zwei Ta-
gen in der Woche für drei bis vier
Stunden in die Schule. Während
der Mathematik- und Deutsch-
stunden steht er den Kindern mit
Rat und Tat zur Seite. Parallel
zum Religionsunterricht übt er
Lesen mit einer Gruppe Schüler,
die dann nicht an den Stunden
teilnehmen. 

„Diese Hilfe ist für uns ein
enormer Zugewinn“, sagt Schul-
leiter Ulrich Mayntz. „Dank der
individuelle Unterstützung wird
wirklich jeder betreut, die Lehrer
können sich auch mal den etwas

Schnelleren widmen. Außerdem
bringt ein zusätzlicher Erwach-
sener einfach eine größere Ruhe
in den Raum“, sagt der Schullei-
ter. Vorbehalte dagegen, dass pä-
dagogische Laien im Unterricht
helfen, hat er nicht: „Die Lehrer
haben natürlich weiterhin die pä-
dagogische Verantwortung. Aber
sie werden entlastet. Bisher hat
kein Kollege negative Erfahrun-
gen damit gemacht.“

Die Erfinderin der Initiative ist
Ilse Schwope aus Goldbeck.
Nachrichten über eine sich ver-
schlechternde Lage an Schulen
brachten sie dazu, auf Einrich-
tungen in der Region zuzugehen.

Zunächst begann das Projekt
als Hausaufgabenhilfe, mittler-
weile unterstützen die Helfer di-

rekt im Unterricht Kinder. Aus
der Initiative ist mittlerweile der
20 Mitglieder starke Verein „Se-
nioren fördern Bildung e. V.“ ge-
worden. Die Helfer sind neben
der Schule Altkloster auch in der
Grundschule Am Rotkäppchen-
weg in Buxtehude und in der
Grundschule Hahle in Stade ak-
tiv. Dort läuft das Projekt gerade
an – außerdem ist geplant, mit
Hilfe des Vereins eine Küche ein-
zurichten. „Uns wären weitere
Helfer für den Unterricht will-
kommen. Aber natürlich auch Se-
nioren, die am Herd und an der
Spüle mit anpacken“, sagt Ilse
Schwope. 

Als Vorsitzende des Vereins be-
tont sie auch, dass weiterhin
Spendengeld für die Projekte an

Schulen gebraucht werden.
Schließlich will der Verein in
ganz Norddeutschland aktiv wer-
den. Weitere erfahrene Men-
schen, die die Schüler im Unter-
richt unterstützen, würde auch
Ulrich Mayntz gerne aufnehmen:
„Wir können jede Hilfe brauchen.
Schließlich sind wir mit 470 Kin-
dern eine der größten Schulen
Niedersachsens.“

Hans-Jürgen Krause hat, seit-
dem er an der Schule Altkloster
aktiv ist, selbst eine Menge dazu
gelernt. „Die Kinder heute haben
oft Schwierigkeiten, sich zu kon-
zentrieren. Ich habe erfahren,
wie anstrengend der Beruf des
Lehrers ist. Und gelernt, selbst
geduldiger zu sein“, sagt der
Rentner. Dabei macht ihm die Ar-

beit viel Spaß und bringt Erfolgs-
erlebnisse: „Es ist ein tolles Ge-
fühl, wenn man einen Draht zu
den Kindern bekommt und
merkt, dass sie Fortschritte ma-
chen. Zum Beispiel, wenn sich ein
Schüler im Lesen verbessert.“,
sagt Krause. 

Auch bei Alycia hat das Projekt
für einige Veränderungen ge-
sorgt. Seitdem Herr Krause im
Unterricht dabei ist, zählt sie ne-
ben Sport und Englisch auch Ma-
the zu ihren Lieblingsfächern.

■ Kontakt mit dem Verein „Senioren
fördern Bildung e.V.“ gibt es unter der
Rufnummer 04167 / 93 05 44 sowie
im Internet.

www.sfb.verein.ms

Leichter lernen mit Herrn Krause
Sieben Rentner sind
ehrenamtliche Helfer
im Unterricht an der
Grundschule Altklos-
ter. Das Projekt soll
ausgeweitet werden.

SCHULE VEREIN „SENIOREN FÖRDERN BILDUNG“ IST AUF DER SUCHE NACH UNTERSTÜTZERN

„Na komm, das schaffst du locker“: Hans-Jürgen Krause ist Mitglied der Buxtehuder Initiative „Senioren fördern Bildung“ und hilft der achtjährigen Alycia
aus der Klasse 3b der Grundschule Altkloster im Mathematikunterricht. FOTO: GREITE

STADE – Das Berufsinformations-
zentrum (BIZ) und die Wehr-
dienstberatung in Stade infor-
mieren am Donnerstag, 26. No-
vember, von 16 Uhr an über Aus-
bildungs- und Berufschancen bei
den deutschen Streitkräften. Der
Oberleutnant Daniel Siebenmor-
gen stellt allen Interessenten die

Zugangsvoraussetzungen und
Anforderungen für eine Berufs-
ausbildung, ein Studium oder ei-
ne militärische Karriere dar. Er
spricht über das Auswahl- und
Bewerbungsverfahren und be-
antwortet fachbezogene Fragen
der Teilnehmer. Eingeladen sind
alle, die sich für den Beruf der

Soldatin oder des Soldaten oder
für eine zivile Berufsausbildung
bei der Deutschen Bundeswehr
interessieren. 

Eine Anmeldung für die Veran-
staltung, die im Berufsinformati-
onszentrum (Am Schwinge-
deich 2) in Stade stattfindet, ist
nicht erforderlich. (fms)

Infotag über Jobs bei der Bundeswehr


